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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 187 .

Sonntag , den 13 . Juli 1845 .

lkbt .kj
' Karlsruhe . Bei dem Unterzeichnete » ist er¬

schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Ganganelli . Der Kampf gegen den Jesuitis -

muS . Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von

H . M . E . Preis 1 fl . 36 kr .
Inhalt :

I. Der Mönch , 1 ) Andeulungen . 2) Die Versuchung .

3 ) Ganganelli . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze .

S) Vom Glauben . 6 ) Die Nonnen . 7 ) Die Mönche . 8 ) Der

historische Christus . 9) Unerwartetes . 10 ) Das alte und das

neue Testament . I I ) Die beste Religion . 12 ) Die seltgmachende

Religion . 13 ) Das Buch des Erzbischofs von Köln . 14 ) Die

Kirche über , neben - der in dem Staate ? Io ) Die christ¬

licher, Nationallirchen und die allgemeine Küche . Id ) StaatS -

und Privatreliglon . 17 ) Die Kniebeugungsfrage . 18 ) Der

-Papst und die römische Kurie . 19 ) Die Jesuiten und die

Kommunisten . 20 ) Die englische Kirche . 21 ) Die griechischen
Kirchen . 22 ) Die deutsche Ktiche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und die Römlinge in Deutsch¬
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung . — II . Der Papst .
I ) Das Konklave . 2) Der Herrscher . 3 ) Mußestunden 4 ) Der
Unsall . 5 ) Die Konkordate . 8) Täuschungen . 7 ) Die Zei¬

tungen . 8 ) Der Nachdruck. 9) Die Vorzeichen . 10 ) Das

klementinische Museum . 11 ) Der Tag aus dem Lande .
12 ) Mahnungen . 13 ) Die gemischten Ehen . 14 ) Die Sen¬

dung . 15 ) Italien und Deutschland . >6 > Die Aufhebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 ) Die Krank¬

heit . 20 ) JubiläumS - Vorbereitungeu . 21 ) Der Heimgang .

C . Klacklot .
s6 184 .3s F r a u e v a l b bei Ettlingen .

Sommerwohnungen .
In Frauenalb find noch einige Wohnungen ,

mit oder ohne- Möbel - , zu vermiethen ; auch können jung «
Personen , welche die GebirgSluft genießen sollen , in Penfion
genommen werden . Nähere Auskunft eriheilt Lehrer
Äalzenbach daselbst.

, 10178 .3s Oberkirch .
Wein - , Faß - , Vieh , und Liegen

schastenversteigernng .
Aus der Berlaffenschaft der ledig verstorbenen Magdalena
Geldreich von hier werden der Erbtbeilung wegen an

nachbenannten Tagen und in folgender Ordnung nachbe-

schriedene Fahrnisse und Liegenschaften unter annehmbaren
Bedingungen zu Eigenthum öffentlich veisteigert , als :

am Montag , den 28 , d . M -,
früh 9 Uhr ,

auf dem zur Erbmasse gehörigen Rebgut im DieberSbach ,
Bürgermrinerei Butschvach , im hiesigen Amtsbezirk , die im

dortigen Keller befindlichen Weine , als :
ungefähr 17 Ohm 1842r ei 44 fl . Pr . Ohm . . 748 fl.

„ g „ to . « 44 fl . „ „ . . 132 „
„ 14 . 18Z4r « 55 fl . „ » . . 770 „
„ 12 „ do . Weißarbst <i 80 st.

pr. Ohm . 980 .
„ 5 Oh », 1834r Klingelberger » 77 fl .

pr. Ohm . - b85 „
„ 5 Ohm I838r « 42 fl . pr . Ohm . . 210 „
„ 7 „ do . ,i 29 fl . „ . . . . 203 „

14 „ >840r ei 40 fl . . 580 „
„ I '/, » 1840rn . 1812r » 12fl pr . O . . . 63 „

— 9 '/ , „ ^ 1842r ei 44 fl . pr . Ohm . . 418 „
„ 7 „ 1843k ei 24 fl. „ . , . . 188

„ 9 „ 1844r ei 30 st. 270 „
„ 5 Ohm I841rKlingelb . » 33fl . pr . O . . . 185 „
„ 7 „ do . do . ei33fl . . . 231 „
„ 3 „ do. do. « 33fl . „ „ 99 „

Znsammen . . . 5402 fl .
Am Mittwoch , den 30 . d. M .,

früh 8 Uhr ,
das zur Erbmasse gehörige Rebgut im Zinken DieberSbach .
am Eingang in da » Bottenauer Thal an der Straße nach
Durbach gelegen , aus dem Platze selbst , als :

1 .
Ein Wohnhaus , Scheuer , Stellung , mit einer Weintrotte .

Schweinställe , Back -, Wasch- und BrennhauS , nebst Garten
an rer Straße nach Durbach , eineis . Andreas Geiger , anders .
Joses Decker , vornen die Straße , hinten sich selbst,
tar . 1550 fl . — kr

Reben .
2 .

Ungefähr zwei Morgen Reben , beim Haus ge¬
legen , einers . sich selbst , anders . Andrea -
Geiger , oben Josef Decker und unten da-
WohnhauS , tar . 1700fl . — kr

3.
Ungefähr 8 Haufen Reben in den Zeltner ,

einers . Anton Huber und Josef Busam ,
anders. Anton Huber , tar . 400 fl. — kr

B e r g f e l d.
4 .

Ungefähr anderthalb Morgen Bergsrlv beim
Hau », einers. »nd anders , sich selbst, tar . lOOO fl. — kr.

5.
Ungefähr zwei Viertel to . in der Hasst» , einers .

Andreas Geiger , anders. Josef Dieser , tar . 300 fl . — kr.
8 .

Ungefähr anderthalb Morgen in der Stein «
h - ld , einers . Andreas Geiger , anders , sich
selbst , oben Wendelin Springman « , unten
Andreas Geiger , «ar . 600 fl. — kr

7.
Ungefähr ein Viertel mit einem Stücke ! Bosch

un Riesenbecg , einers . Andreas Geiger ,
""ö" s. 3osef Bieser , unten Andrea « Bieser ,oben sich Mst , 100 fl . — kr.

8.
Ungefähr anderthalb Viertel daselbst , einers .

Andrea « Geiger , anders. Wendelin Spring¬mann , >ar . 125 fl . — kr.
9 .

Ungefähr anderthalb Viertel in der Hinteren

Steinach , einers . Andreas Geiger , anders.
Andreas Bieser , tar . 125 fl. — kr.

10 .
Ungefähr ein halb Viertel in der vorderen

Hasfin , einers . Andrea « Geiger , anders.
Josef Bieser , tar . 25 fl . — kr.

11 .
Ungefähr ein halb Viertel Mattseid , einers .

Joses Bieser , anders . Josef Kimmig 50 fl . - kr.
Matten .

12 .
Ungefähr drei Viertels Tauen Matten auf der

Fröschmatt , einers . und anders. Karl Huber,
oben Anton Huber , unten Andreas Geiger ,
tar . 400 fl — kr.

13 .
Ungefähr ein halber Tauen Matten , unweit

dem Wohnhaus , einers . der Weg , anders.
Joses Decker, oben Andrea « Geiger , unten
Josef Bieser , tar . 450 fl . — kr.

14.
Ungefähr anderthalb Tauen , die obere Matte

genannt , einers . der Weg , anders , auch oben
und unten Andreas Geiger , tar . 1200 fl . — kr.

15 .
Ungefähr ein halber Tauen zunächst dem Haus ,

einers . Andreas Geiger,anders . JosesKimmig ,
oben daS Hosgut , unten Josef Braun , tar . 450 fl . — kr .

Waldungen .
18 .

Sieben Morgen 81 Ruthen Tannenwald in
der Hasfin . einers . Andreas Geiger , anders .
Andreas Bieser , tarirt durch die großh .
Bezirkssorstei

» ) der Bode » . 1287 fl. 27 kr.
b ) daS Holz . 3l55 fl . 55 kr.^

4443 fl . 22 kr.
In diesem Wald findet sich an Holz vor :

») Nadelholz : Sägklotz 89 Stämme
zu 49V « Klftr . , Bauholz 750 Stämme
zu 132V « Klftr . , Stangen 300 Stück ,
Brennholz 15 Klftr ., Wellen 3880 St .

8) Laubholz : >9Stämme zu5 '/ , Klftr . ,
Rindenprügelholj 6 Klftr . . Brennholz
V, Klstr ., 1181 Slück Wellen .

17 .
Zwei Morgen 315 Ruthen Tannen - und Laub-

Wald in der Hasfin , der Hintere Theil , einers .
Andreas Geiger , anders , sich selbst , oben
Heinrich Kiefer und sich selbst.

Der Boden , tar . . . . . 501 fl . 45 kr.
DaS Holz . 40l fl . 30 kr.

903 fl . >5 kr.
An Holz findet sich in diesem Waldtheil vor :

» ) Nadelholz : 29 Stämme Bauholz
zu 4 '/ , Klstr ., Brennholz 1 '/ » Klftr . ,
110 Slück Wellen .

h ) Laub holz : Eichen mit wenigen Ka¬
stanien , 3 '/ « Klftr . Rindenpiügeldolz .
8 '/ « Klstr . Brennholz , 1425 Stück
Wellen .

18 .
Fünf Morgen 115 Ruthen in der Steinhald ,

einers . Andreas Geiger , anders, sich selbst,
tar .

er) der Boden . 95 l fl. 55 kr.
d ) da« Holz . 1185 fl. 25 kr.

2137 fl . 23 kr.
DaS darin befindliche Holz ist :

rr) Nadelholz : 20 Stämme Sägklötze
zu 14 '/ , Klftr . , 450 Stämme Bau¬
holz zu 48 Klftr . , 4 '/ « Klftr . Brenn¬
holz . 1210 Stück Wellen ,

b ) Laubholz : Eichen 6 '/ , Klftr . Brenn¬
holz , 1125 Stück Wellen .

19 .
Ein Morgen 23 Ruthen Bichwald , daS

Brandwäldchen , einers . Josef Bieser , anders.
Anton Huber , tar .

der Boden . 192 fl . 38 kr.
da « Holz . 137 fl . 30 kr.

An Holz findet sich vor :
Laub Holz : 5'/ « Klafter Rindenprügel ,

Wellen 1137 Stück .
20 .

Vier Morgen 158 Ruthen Laubwald , vorneu
am Hof , einers . Andreas Geiger , anders.
Andreas Bieser , unten die Straße nach
Bottnau . oben Josef Decker, tar .

der Boden . 791 fl . 6 kr.
da« Holz . 1077 fl . 15 kr.

1888 fl . 21 kr.
An Holz findet sich darin vor :

») Nadelholz : 144 Stämme zu 11 '/ ,
Klafter Bauholz , 5 '/« Klafter Brenn¬
holz , 500 Stück Wellen ,

d ) Laubholz : 98Stämme zu 24Klaster
Bauholz , 37 '/ , Klafter Brennholz ,
580 Stück Wellen .

Vorbeschriebenes Rebgut wird , je nachdem sich hiezu
Liebhaber einfinden werde » , stückweis oder im Ganzen der
Versteigerung auSgesetzt werden .

Am Freitag , de » 1. August d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Lindenwirthshause in Oberkirch
1 .

Die Hälfte an einem Keller nebst einem daran
gelegenen Platz beim Spital dahier , wovon
die andere Hälfte Anton Schilly , Greifen -
wirth von hier, besitzt , stoßt einers. an Laver
Lott, anders, an Ignaz Braun , vor» «» der

330 fl . Skr .

. — kr.30 s
1 ' „ -
>2 ,. — „

5 . . -
1 fl. 24 kr.

als :

Weg und hinten Anton Schilly mit dem
dazu gehörigen Platz , tar . 750fl . — kr.

A e ck e r.
2 .

Ein Zeuch Acker beim Rcnbäumle . Fcrnacher
Banns , einers . tne Straße nach Renchen an¬
ders. die Herrschaft , tar . 900 fl — kr.

3 .
Eine halbe Zeuch Acker auf dem Hundsrücken ,

Nadelhofer Banns , einers . Josef Sesters
Wittwe , anders . Lindenwirlh Geldreich , tar . 450 fl . — kr.

4 .
Eine halbe Zeuch auf dem HundSrücken, Ra¬

delhofer Banns , einers . Georg Hutchle von
Gaisbach , anders . Lindenwirth Geldreich , tar . 450 fl . — kr.

5 .
Eine halbe Zeuch daselbst , einers . Assistent

OertelS Kinder von hier , anders . Heinrich
Doll , tar . 45 » fl . — kr.

6 .
Eine halbe Zeuch daselbst im Froschloch , Fer¬

nseher Banns , einers . der Weg , anders.
Anton Hnno von Haslach , gibt den Dreißig¬
sten, tar . - 300 fl. — kr.

Malten .
7 .

Ein Morgen auf den langen Tauen , Fernacher
Banns , einers . Josef Lam von Haslach und
Bärenwirth Armdruster von Oberkirch , an¬
ders . sich selbst, tar . 750fl . — kr.

8 .
Ein Morgen auf den langen Tauen , einers.

und anders , sich selbst, tar . 550 fl , — kr.
9 .

Ein Morgen allda , einers . » nd anders , sich
selbst, tar . 525 fl . — kr.

10 .
Ein Morgen daselbst , einers . sich selbst, anders.

Peter Busam 525 fl . — kr.
Zusammen 5650 fl . — kr.

Am Samstag , den 2 . August d. I . ,
früh 9 Uhr,

in besagtem Lindenwirthshause :
ungefähr 50 Maas 1819c Wein ä 36 kr.

„ 68 „ ordinärer „ « >0 „
„ 60 „ 1836r , . « 12 „
„ 5 „ Kirschwaffer
„ 2 „ Zwetichgcnwaffer

sodann 2 Fäßchen in Ersen .
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rebgut der Erblasserin in DieberSbach
22 Stück Faß in Eisen gebunden von verschi. dener Größe .
2 Weinstänbele , 2 Faßtrichter , 1 Stütze , 1 Trovtkkbele

Heu und Strov , 1 tannener Kasten , > Sr . Taugeu -
bolz , 3000 Stück Rebstecken, endlich 3 Kühe und eir-e
Katbin .

Die Steigernngslustigcn werden mit dem Beineiken hie¬
zu eingelaben , daß » re Bedingungen , unter welchen der Lir -
gculchasieverkauf geschieht , am SteigerungSrag bekannt ge¬
macht , vorher aber noch jeden Tag bei drm Notar Warth
dahier erngeseheu werde » können.

Oberkirch , den 7 . Juli 1845 .
Großh . bad . AnitSrevisorat .

vät Warth ,
Notar .

l <? 155 . 3j Nr . 533 . Heidelberg .
Eisenbahnbau .

Die Blechnerarbeit für die Verbesserung
der Dachkanäle an den Hauptgebäuden des
Heidelberger Bahnhofes im Anschläge zu

2881 fl . 4 kr.
wird im Wege der Summission vergeben .

Die betreffenden Handwerksleute werden eingeladen , ihre
Angebote

längstens bi« Montag , den 21 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitigem Bureau einzusenden , woselbst jeden Tag die
Bedingungen und Kostenüberschläge eingesehen werden können.

Heidelberg , den 7 . Juli 1815 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .

Fischer .
s0 187 .3j Bürbach .

Lieferung von Paramentenstoff .
Auf Rechnung des Heiligenfouds dahier

werden nachbenannte Paramente angeschafft :
1 ) Gin festtägliches Meßgewand ,
2) „ Pluviale — Rauchmantel — für F . sttage,
3 ) „ solches zum Gebrauch bei'm Trauergottesdienst ,4 ) eine Trauerfahne ,
5) ein Baldachin oder Traghimmel aus karmoifinrothem

Seiden - Sammt .
Wer Lust hat , die Lieferung der Stoffe zu übernehmen,

wolle bis zum 24 . d . M . Muster sammt Preisbestimmung
per badische Elle portofrei und verschlossen anher schicken
mit der Aufschrift : „ Paramentenstoffe ". Die Eröffnung
der einlaufenden Schreiben wird

Freitag , den 25 . d. M .,
Mittags 1 Uhr,

stattfinden .
Für die Haltbarkeit der Farbe und

garantirt werden .
Burbach , den 4 . Juli 1845 .

Der Stiftungsvorstand .
Dreher , Pfarrer .

vckt. Speigler .
s01St .3j Karlsruhe . sBrod - undFourrage -

8 i ef « run g « b e g ebu n g .) Die Brodlieferung für die
Garnisonen Freiburg . Rastatt , Karlsruhe mit
Gottesaue , Bruchsal , Kißl - u « nd Mannheim
in den vier Monaten
September , Oktober , N o » e m b er und D « z e m«

der 1845 ,
und die Fourragelirferung für die Garnisonen Freiburg ,

de « Stoffes muß



1034

Rastatt , Karlsruhe mit GotteSaue und N

heim in denselben vier Monaten soll

Donnerstag , de « 7 . August 1645 ,

an die Wenigstsordernden begeben werden .

Di « hierzu Lusttragenden haben :

1 ) Vor Allem die bei sämmtlichen GarnisonSkommandant -

schäften und bei der Unterzeichneten Stelle aufgelegten

Lieferungsbedingungen einzusehen , und Formularien zu

den Suminisstonen unentgeldlich in Empfang zu nehmen

2 ) Ihre Suminisstonen an das grvßherzogl . KricgSmini -

sterium portofrei , versiegelt , und mit der Aufschrift :

„ Brod - (Fourrage -) Lieferung für die Garnison N . N .

beir ." einzusenden , oder bis

Donnerstag , den 7 . August 1645 ,
Morgens 10 Uhr ,

in die bei der Unterzeichneten Stelle ausgesetzte Sum -

misfionSlade einzulegen , weil sogleich nach dem Schlage

dieser Stunde auf der Uhr der evangelischen Stadd

kirche mit der Eröffnung der Suminisstonen begom

iien , jedes spätere Angebot aber zurückgewiesen wird .

3 ) Jeder Summittent hat seiner Siiininisfion ein gemein -

deräthliches , von dem betreffenden Amt « beglaubigtes

Leumunds - und VermögenSzeugniß , oder die Kriegs

mincherialversügung , wodurch er von der Vorlage des

Vermögens - und Leumundszeugnisses befreit worden

ist, beizulegen . Suininisstonen , welchen diese Anlage

fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgewiesen .

4 ) Jeder Summittent hat bei der SuinmisstonSeröffnung

persönlich oder durch «inen schriftlich Bevollmächtigten

anzuwohnen .
Schließlich wird bemerkt , daß für die Brodlieferung nur

inländische Bäcker und Mehlhänrler als Summittenten zu-

gelasten werden .
Karlsruhe , den 7 . Juli 1845 .

Sekretariat des großh . bad . KiiegSministerilimr ,
M o z e r .

(6177 . 2 ) Heidelberg . ( H o l z v e r st e i g e r » n g .)

Aus den herrschaftlichen Walddiftrikten , Altenwald and Hirsch¬

bang , Ziegelhäuser Forstbezirks , wird durch Bezirksfoistei -

verwesec Mozer folgendes Holz loosweise versteigert , bis

Mittwoch , den 23 . d . M . :

322 Stück eichene Nutzholzklötze , wovon viele zu Eisen¬

bahn - Schwellen tauglich sind .
23 Stück eichene Pfluggabeln .

2 „ buchene Rutznoizklötze und

3l,3l6 „ eichene Wellen , bis

Donnerstag , den 24 . d. M .

25 Klafter eichenes und buchenes Scheiterholz und

535 ' / , „ „ Nutzholz .

Die Versteigerung beginnt jeweils Morgens g Uhr im

WirthshauS zu Heiligkreuzsteinach , daher das Holz vorerst

im Walde eingesehen werden kann .

Heidelberg , den 9 . Juli 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

» . Schilling .

(6l47 3j Bruchsal . ( K o st l i e f e r n n g .) Die

Lieferung der Kost für die Gefangenen der hiesigen beide »

Strafanstalten wird für die Periode vom 1 . Oktober 1845

bis 31 . Dezember 1846 , also für l '/ . Johr , an den Wenigst

fordernden >m Wege der Summiision vergeben .

Die deSfallsigen Bedingungen können täglich bei Unter¬

zeichneter Stelle eingesehen werden , wobei bemeikt wird ,

daß die Kostabgabe je nach Umständen entweder an zwei

verschiedene oder nur an einen Ucbecnehnier , der jedoch in

beiden Anstalten besondere Küche zu führen hätte , überlaffen

« erde .
Di « Angebote sind längstens bis

zum 26 . dieses Monats ,
und zwar bei großhcrzoglicher Regierung des Mitielrhein -

kreisrS in Rastalt , verschlossen und mit der Ueberschrift:

o st l i » serung für die Strafanstalt « n

Bruchsal "

ann - ,
der Erbtheilung wegen für ein Sigenthum öffentlich »ersteigert ,

wozu die Liebhaber unter dem Bemerken eingeladen werden ,

daß etwa auswärtige Steigerungsliebhaber sich mit legalen

VermögenSzeugniffen auszuweisen haben .

Rastatt , den 8 . Juli 1845 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vckt. B » rgard ,

Rathsschreiber .
( 6 174 . 3 ) Blumen ,

f - ld .

Mühleversteigerung .
Die unter ' m 19 . v . M

abqehaltene , in Nr . 136 ,
138 und 140 dieses Blattes
veröffentlichte Versteigerung
der zur GemeinschastSthei -

lung der Müller Joseph Bi l ge r ' schen Kinder von Bielhin¬

gen gehörigen Mühle und Oekonomiegebäude hat das ge¬

wünschte Resultat nicht gehabt , daher eine zweite Versteige¬

rung am
Montag , den 4 . August d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
in der Mühle selbst statifindet , was mit dem Anfügen öffent¬

lich bekannt gemacht wird , daß zur Steigerung nur solvente

Käufer , worüber sich dieselben mit legalen VermögenSzeug¬

niffen auSzuweisen haben , zugelassen werden , daß die Mühle

in einer der besten Fruchtgegenden des Höhgans am Biber¬

bach , welcher das ganze Jahr hindurch über allen Bedarf

affer liefert , liegend , sich sowohl zu einer Kunstmühle , als

zum Betrieb jedwelchen Wasserwerks vorzüglich eigne , und die

dabei gelegenen 6 Vrlg . Gärten mit ungefähr 260 schönen

tragbaren Obstbäumen besetzt sind .

Blumenfeld , den 7 . Juli 1815 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

W i e l e r .
vckt. Wagner ,

Notar .

(6 188 .3j Nr . 6553 . Rheinbischofsheim

sAufgefundener Leichnam .) Unter ' m 16 . Juni

d . I . wurde bei Grauelsbaum im Rhein ein Leichnam auf¬

gesunden . Derselbe war männlichen Geschlechts , im Alter

von 36 bis 38 Jahren , 6 Fuß groß , hatte dunkelbraune

Haare , eine kleine stumpfe Nase , weiten Mund , gesunde

Zähne und einen rauhen , borstigen , braunrothen , blos das

Krnn einnehmenden Bart .
Näher kann diese, schon stark in Verwesung übergegangene

Leiche nicht beschrieben werden
Dieselbe war mit folgenden Kleidungsstücken angethan :

einer schwarzen Steiskravatte , einer wollenen dunkelfarbigen

Weste mit einer Reihe schwarzer Schmelzknöpfe , einem hecht -

arauen , baumwollezeugenem ftitem u - berrolk mit einrr Reihe

Chiffre - Knöpfen , welche weiß sind , in der Mitte die Buch¬

staben 8 . H . und um dieselben innerhalb zweier Kreislinie »

die Inschrift n6kem !n cko ker -- tragen ; einem Paar Hose »

von dickem, drillichartigem Baumwollcstoff und dunkelgrauer

Farbe ; zwei guten , aus der Brust breit gefalteten Hemden

ohne weitere Bezeichnung mit Buchstaben , wovon das auf

dem Leibe gelegene , aus mittelmäßig seiner Leinwand , das

äussere aus Perkal besteht ; frisch gesohlien , stark mit Nägeln

beschlagenen Halbstiefeln ,
Wir bringen dieses mit der Aufforderung zur öffentlichen

Kenniniß , etwaige Auskunft über die Person dieses wahr¬

scheinlich Verunglückten anher eriheilen zu wollen .

Rheinbischofsheim , den 26 . Juni 1645 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bodmann .

vckt . Sieb .

sll 166 .3 ) Nr . 19 569 . Mannheim . sF a b n d u n g.)

Der Steinhaurrgeselle Christian B r a » d von Lauterecken >m

k. b . Landkommiffariate Kuftl , 28 Jahre alt , dessen
kann

ist,

k 0 204 . 2 )

einzureichen , und denselben zugleich beglaubigte Zeugnisse über ! " ^ " ES Signalement nicht angegeben werden kann , hat

guten Leumund , gehörige Befähigung zur Kostbereiiung , und I (1" polizeiliche Gkfanqnißstrase ^ Tagen zu er -

. - — - - - e,, , vewin q ) stehen . Da Denelbe sich der Vollstreckung des Urtheils durch

die Flucht entzogen hat , so werden sämmtliche Polizeibehör¬

den des Inlandes ersucht , auf ihn zu fahnde », und denselben

auf Betreten anher verbringen zu lassen .

Mannheim , den 3 . Juli >845 .

daß entweder eine Kaution oder Bürgschaft für 2000 fl .

resp . 1600 st . , Elftere für die Männer - und L . tztere für die

Meiberstcafanstalt gestellt weiden könne . Ohne diese Urkun

den bleibt die Summisflou underückfichiigt .

Bruchsal , den 7 , Juli >845 .

Großh , bad . Zucht - und KorrektionShaus - Berwaltung .

0r Diez . Wohnlich .

s 6 202 . 1 f Pforzheim . (Kost - und Brod

Lieferung .) In Folge hoher Anordnung wird der Termin

zur Einreichung der Summisstonen für Kost - und Brod

lieferung für das Taubstummen - Institut dahier dis zum

1 0 . A u g u st k . I . verlängert , wa » wir unter Bezug auf

unser Ausschreiben vom 2 . vieskS zur Kknutniß der etwaigen

Suinmiiteitten hiermit bringen .

Pforzheim , den 10 J » ti 1845 .

Großh . bad . Verwaltung des Taubstummen -JnstilutS
B . B . d . B .
Doepfner .

( 6198 . 2 ) Bruchsal . ( Bersteigerung der

Beisuhr von Stammholz .)
Dienstag , den 15 . d. M . ,

Vormittags 9 Uhr ,

wird die Beisuhk von 688 Siäminen Eichen aus dem Lust

hardtwalo , D .stlik , Brandlache , auf den Hoizlageiplatz bei

Langenbiücken auf letzierem Ptatz in paffenden Loosen an

den Wenigftnehmenden öffcnilich veisteigeit werden .

Bruch, » !, den 9 , Juli 1845 .
G >oßh . bad . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

I . A , d . B .
G e r w i g.

(6189 2) Rastatt .

Bierbrauerei - und Bierkeller -, so¬
dann Steinbruchversteigerung .

Aus Ableben der Ehefrau des hufigen Bürgers und

Bierbrauer « Franz Becht , wird am

Donnerstag , den 7 . August d . I .,
Nachmittags zwei Uhr ,

im Gasthaus « zum Adler dahier
eine zweistöckige steinern « ne « erbaute , jedoch noch un¬

vollendete Bierbrauerei , worunter sich vier Bier - und

Malzkeiler befinden , summt 3 '/ , Vrtl . neues Maaß

Ackerland am hohen Hammen , nicht ferne von dem

Etseubahnstationsplatze , einerseits und hinten Keller -

wirth Frey '» Wtttwe , anderseits Joseph Sprit,ler und

vorneu die Straße .
Sodann

vier Sieckhaufe » ( ungefähr zwei Viertel ) ehemalige «

Rebgeiände , nun Slembruch in dadenscheurerGemarkung ,

einerseits öden und unten Weg , auvernseil « Andrea -

Schaibel von Badenscheuern ,

bad . Stadtamt .
I . A . d . St . D .

Fuchs .

( 6171 . 1 ) Nr . 14,898 . Ettenheim . ( Berfäu -

mungS - Erkenntniß .)
In Sachen

des Johann Stumpp von Kappel , Kl .,
gegen

Joseph Böhrle von dort , Bekl .,
Forderung dctr .,

wird auf erhobene Klage , Ausbleiben des Beklagten , und

klag . Anrufen zu Recht erkannt :

„ Die Thalsache der Klage sey für zugestanden anzu¬

nehmen und jede Schutzred « des Beklagten dagegen für

versäumt zu erklär «» und dieser in der Hauptsache

schuldig .
innerhalb 4 Wochen

dem Kläger bei ErckuiionSvermeidung 60 fl . , nebst 5

Prozent ZinS vom 24 . Oktober 1843 und 400 fl , nebst

5 Prozent ZinS vom >7 . September 1843 an , aus

Darlehen zu bezahlen und dann ei« Kosten des Streit «

zu tragen . "
V . R . W .

EntscheidungSgcünde .
Die Klage ist nach Ansicht der L . R .S . 1902 und 1907

in Rechten begründet Eine Abschrift derselben wurde dem

Beklagten nach der Bescheinigung deS verpflichteten Gerichts -

boten mit der Ladungsversügung am 6 . v. M . gehörig zuge -

tzelli . Der Brklazie ist in der Tagfahrt zur Bernehmtaffung

ausgeblieben , und der Kläger rief um Versäumuugserkenut -

niß an .
Au » diesen Gründen mußte nach Ansicht der 25z ,

31 », 330 , 654 und 655 d . P . O . unter Bezug auf z . itz4

daselbst wie geschehen erkannt werden .

Da sich Beklagter auf flüchtigem Fuß befindet , wird ihm

«oravstehende » Erkenuluiß mit Gründen auf diesem Wege

öffentltch verkündet .
Ettenheim , den 13 . Juni 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a b 0.

vckt Erhardt .

) 6180 .3) Rc . 29,835 . Rastatt . ( Aufforderung .)

3 . S . des Joseph Rock in Oberachera gegen

Bierbrauer Anton Huck von Rastatt ,
wegen Forderung ,

hat der Kläger in der unter ' m 10 . v . M . »ingereichten Klage

vorgetragen , er habe dem Beklagten unter ' « 11 . März 1842

ein zn fünf Prozent verzinsliches Darlehen gegeben , solche«

aber vor mehr als einem Vierteljahr wieder aufgekündigt ,
und es hätten sich für die richtige Heimzahlung die Wilhelm
Eckerle ' schen Eheleute in Steinbach , welchen der Kläger
drn Streit verkündet , als Bürgen und Selbstzahler verbind¬
lich gemacht . Der Kläger bittet , den Beklagten zur Zahlung
des Darlehen » von 600 fl. sammt 5 Prozent Zins vom
11 . März 1841 , sowie zur Tragung der Kosten zu verurtheilen .
— Zur Verhandlung hierüber wird nun Tagfahrt auf

Freitag , den 22 . August d. I -,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , und dazu der Bikiagle unter Androhung dt -

RechtSnachtheiiS hieher vorgeladen , daß im Fall « seines
NichierscheinenS der thatsächliche Vortrag des Klägers sür

zugestanden und jede Schutzrede des Beklagten sür versäumt
e >klärt werden soll .

Da der gegenwärtige Aufenthalt des Beklagten unbekannt

so wird riese LadungSoerfügung anmit öffentlich verkündet .

Rastatt , den t . Juli 1845 ,
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
16205 . 3) Nr . 13,624 . MoSbach . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Die Barbara Blum von

Hochhausen und die Regina Alerander von da haben

sich uuier Umständen heimlich von Haus entfernt , welche drn

Berdach ! begründen , daß sie nach Nordamerika ouSzuwandern

beabsichtigen . Dieselbe » werden daher aufgefordert , sich
innerhalb 3 Monaten

dahier zu stellen und sich gehörig zu verantworten , widrigen¬

falls wider sie als auSget «tine Unterlhanen nach Maßgabe

des Gesetzes vom 5. Oktober 1820 » erfahren werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf die¬

selben zu fahnden und fie im BelreiuugSsalle in ihre Hrimath

zu verweise » .
Mosbach , den 5 . Juli 1345 .

bad . Bezirksamt Neudenau ,
L i n d e m a n n .

vckt. Eisen hur .

osbach . ( Vermögens - und

Schuldenliquidation . ) Der Abwesenheilspfleger der

Relikten des z» HeinSheim verstorbenen Pfarrer « Nikol .

Jvach . Frähn hat auf Vermögen »- und Schuldenliquidatio »

angetragen .
Es weiden daher alle Diejenigen , welche in dessen Ver¬

lassen schastSmasse etwas schulden , aufgefordert , zur Anerken¬

nung ihrer Schuldigkeiten
Mittwoch , den 23 . d. M .,

fiüh 8 Uhr ,
in dem Rathhause zu Heinsheim vor dem TheilungSkommiffär

zu erscheinen .
Zugleich werden alle Diejenigen , welche an diese Masse

ettv - S z » fordern haben , aufgefordert , ihre Ansprüche unter
Zugrunvlegung genügender Beweise bei nämlicher Verhand¬

lung gellend zu machen , widrigenfalls sie sich ihnen etwa

zugehende Nachtheile selbst zuzuschreiben haben .
Mosbach , den 8 , Juli 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorat Neudenau .
S t a r ck.

vckt. Schleinkofer .

)6i6S,3 ) Nr . 14,9l7 . Ettenheim . ( Schulden ,

Liquidation .) Gegen di« Verlaffenschast de« «erstorbenen

Israeliten Handelsmann Abraham Klein von Altdorf ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vor¬

zugsverfahren ans
Donnerstag , den 7 . August d. 3 ., ^

Vormittags 7 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte » schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich pik ettvaigen Vorzugs - oder UnteipfandSrechte ,
welche fie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeiliger Borlegung der Beweisurkunden »der

Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des MaffepfiegerS und Gläudigerausschuffe - die

Nichteischemenden als der Mehrheit der Erschienenen bei«

tretend angesehen werden .
Ettenheim , den 3 . Juli 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a d 0 .

( 6 . 195 .3) Nr . 13,576 . Karlsruhe . ( Schulven -

i q n i d a l i 0 n .) lieber das Vermögen de» Ambrosius

Schwall von Darlanren haben wir Gant erkannt , und

Tagsahrt zum Richngstellungs - und Vorzug - Verfahren aus
Samstag , den 2 . August 1844 ,

Vormittag - 8 Uhr ,
anberaumt .

werden deshalb alle Diejenigen , welche , au « was

immer sür einem Grunde . Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzien

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumeiden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬

oder Anierpsandsrechte untrr gleichzeitiger Vorlage der Be¬

weisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬

weismitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß in dieser

Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt

und Borg » ober Rachlaßverglriche versucht werden , und daß

in Bezug aus Borgverglriche und Ernennung de« Masse¬

pflegers , sowie de« GläudigeranSschufseS , di« Nichterscheinen¬

den als der Mehrheit der Erschienen «!! beitretend angesehen

werden .
K - ilSrnhe , den 9 . Juli >815 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

vckt. Räuber .

(6110 .3 ) Eerlbach . ( Erbvorladnng . ) Georg

Bügele , Schreiner von Echönberg , dessen Aufenthaltsort

unbekannt ist, wird zur Erbtheilung seine « verstorbene » Vater «,

Michael Vögele von dort , mit dem Bedeuten öffentlich

»orgelnden , daß , im Falle ec ,
binnen 3 Monaten von heute ,

der Ladung keine Folg « leistet , die Erbschaft lediglich Den¬

jenigen würde zugctheiit werden , welchen fie zukäme , wenn

der Vorgeladene zur Zeit de» ErbanfallS gar nicht mehr am

Leben gewesen wäre .
Seelbach , den 3 . Juli 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Bloter .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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